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Zweisprachigkeit in der Schweiz

I de Schwiz isch mer sich a Mehrsprochigkeit gwöhnt.
Mer list immer alles dopplet.

Ankunft / Arrivée
Abfahrt / Départ

Und immer miteme Schrägstrich, immer mit somene

Schrägstrich dezwüsche

Mer weiss, das womer list, stoht grad nomol:
Gliiche Inhalt, anders Wort:

Danke / Merci
Bitte /S.V.P.

Und meischtens hetts de no e Pfril, womer gseht, i weli
Richtig dasses goht:

Eingang / Entrée

Ausgang / Sortie

Und letschti bini innere Beiz gsi und ha s'WC gsuecht.
De hetts au sone Pfril gha. Und drunder isch gstande:

Toiletten / Kegelbahn
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